
Die Grundwasserfauna des Maingebietes
Von W . N oii

N atu rw issenschaftliches M useum  d e r S tad t A schaffenburg .

E r s t e r  B e r i c h t .
I.

Im  M ärz 1938 begann  das N atu rw issenschaftliche  M useum  der 
S tad t A schaffenbu rg  a. M. eine faun istische  U n te rsu ch u n g  d e r L ebe
w elt des G rundw assers u n d  d e r Q uellen  des u n te ren  M ain ta les u n d  
Spessarts, eine A rb e it, d ie in  u n g e fäh r 3 J a h re n  ih re n  A b sch lu ß  
finden  soll. D ie H au p tv eran lassu n g  h ie rzu  w ar, d a ß  das G rundw asser 
noch  viel N eu lan d  fü r die F o rsch er dars te llt.

W esen tlich  fü r de ra rtig e  A rb e iten  ist die A ufste llung  ra tio n e lle r  
F angm ethoden . Deswegen soll h ie r  zunächst k u rz  ü b e r  d ie  von uns 
angew andte M ethode gesprochen  w erden , d ie  uns e in en  besseren  
E rfo lg  b esch ert h a t, als d ie  b ish e r ü b lich en  A rbeitsw eisen . Es 
gelang uns, die b e re its  b ek an n ten  V erfa h re n  zu verbessern  u n d  h ie r 
d u rch  re ich h a ltig e  F änge zu erzielen . —  Im  L au fe  d e r le tz te n  
15 Ja h re  w u rd en  südeuropäische H öhlengew ässer faun istisch  u n te r 
such t u n d  eine s ta ttlich e  A nzahl von zum  T eil n eu en  T ie ra r te n  
en tdeck t. Im  G egensatz h ie rzu  lie fe r te n  d ie  in  M itte le u ro p a  d u rc h 
g efü h rten  U n te rsuchungen  zum  T eile  seh r m agere  E rgebnisse. Es 
erw eckte den  A nschein , als ob d ie  su b te rran e  F a u n a  sü d lich  d er 
A lpen  v iel re ic h h a ltig e r w äre als b e i uns. In  jü n g s te r Z eit b eg in n t 
sich dieses B ild  zu än d ern , da H ö h len  u n d  G ro tten  ja  n u r  e inen  
B ru c h te il des gesam ten u n te r ird isc h e n  L ebensbere iches d ars te llen . 
D ie b ish e r vo rgenom m enen  U n te rsu ch u n g en  zeig ten, d a ß  das G ru n d 
w asser e in  H au p t-L eb en sträg er ist. E in en  e rn eu ten  B ew eis h ie r fü r  
e rh ie lte n  w ir auch  b e i den  von uns d u rch  ge fü h rte n  U n te rsu ch u n g en  
d er G rundw asserström e u n d  Q uellen  des M ain ta les u n d  des Spes
sarts. B ei den  ers ten  U n te rsu ch u n g en  fan d en  w ir fü r  d ie  W issen
schaft völlig  u n b e k a n n te  T iere . So e inen  n eu en  A m p h ip o d en , d e r 
n ic h t n u r  eine neue A rt w ar, sondern  zu e in e r n eu en  G attu n g  gehörte . 
K ie fe r fan d  u n te r  dem  von uns zu r B estim m ung  ü b e rsa n d te n  M ate ria l 
3 neue Parastenocaris  u n d  K lie  e in en  n eu en  O strakoden , a lle  zusam 
m en  tro g lo b io n te  F orm en . A ls Ü b errasch u n g  fan d en  w ir au ch  eine 
L arte tia  spec. in  e inem  B ru n n e n  im  S andste in  (B u n tsa n d s te in ), ein  
F u n d , d e r um  so b em erk en sw erte r ist, als diese T ie re  aus d e ra rtig en  
Q uellen  noch  n ie  nachgew iesen w urden .
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II. U n t e r s u c h u n g s m e t h o d e n .

Je  nach  der E rg ieb igkeit u n d  dem  R ein lichkeitsg rade  (S uspen
sion) des zu u n te rsuchenden  W assers w urden  d u rch sch n ittlich  100 
b is  200 L ite r W asser du rch  ein P lan k ton n e tz  N r. 25 geleitet. D iese 
M ethode w ar jedoch  n ic h t a llgem ein  anw endbar, da eine A nzahl von 
B ru n n en  solche M engen Sedim ent u n d  D etritu s  en th ie lten , d aß  das 
P lan k to n n e tz  schon n ach  D urchgang  von e in igen  L ite rn  vo llständ ig  
v e rs top ft w ar. Es m u ß te  also eine M ethode gefunden  w erden , die 
e in en  M assenfang gesta ttete u n d  d ie  V erstopfung  des N etzes ver
h in d e rte . Z ur Lösung d ieser F rage k o nstru ie rten  w ir uns fo lgenden  
A p p ara t.

F A N G T R IC H T E R  PUR 
PLAN KTO N

A uf einem  je  nach  B edarf 2 bis 5 L ite r g roßen  M aulaffen , e iner 
d ickw andigen  G lasflasche in  E rlenm eyer-F orm  w urde e in  d o pp e l
w and iger aus D rah tn e tz  verfertig te r T ric h te r  aufgesetzt, der aus 
B ron zed rah t b esteh t m it d er M aschenweite der gebräuch lichen  
P lan k ton n etze . D er T ric h te r rag t ungefäh r 5 cm bei e in er 2-Liter-
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Flasche in  diese h in e in  u n d  ist am  H alse des G efäßes m it e in e r 
G um m id ich tun g  befestig t. D er D e tritu s  w ird  in  d ie  F lasch e  h in e in 
gespült, das überschüssige W asser läu ft f i lt r ie r t  d u rch  d ie  A u ß en 
w ände des T rich te rs  ab. E ine  V erstop fung  d er M aschen w ird  d u rch  
diese M ethode w eitgehendst v e rh in d e rt. D iese A rbeitsw eise h a t 
au ß erd em  den  V orzug d e r B illig k e it, da b e i M assenun tersuchungen  
der V ersch le iß  d e r teu eren  P lan k to n n e tze  e in  seh r g ro ß e r ist. M it 
d ieser V o rrich tu n g  lä ß t  es sich erm öglichen , auch die N a c h tze it fü r 
die F änge auszunutzen , indem  das G efäß  abends am  Q u e llm u nd e  
e ingegraben  u n d  m orgens geborgen w ird . A m  Schlüsse w ird  d e r 
F la sch en in h a lt d u rch  e in  P lan k to n n e tz  f iltr ie r t, das F i l t r a t  in  G las
zy linder g efü llt u n d  diese in  eine w eite T herm osflasche (E ssen
träg er) eingestellt. D iese A ufbew ahrungsw eise gesta tte t d ie  A usbeu te  
12 b is 18 S tu n d en  leb en d  zu e rh a lten , was b e i dem  an sch ließ en d en  
A ussortieren  von  besonderem  V orte il ist. A uch d ie  M ethode  d er 
A ussortierung  d er Fänge ste llten  w ir w esentlich  um . Im  a llgem einen  
w urde m itte ls  K a p illa r-P ip e tte  d ie  U n te rsuchungsflü ssigkeit tro p fe n 
weise au f einen  h o h lgesch liffenen  O b je k tträg e r o der e in  U h rsch ä lchen  
g eb rach t und  u n te r  dem  B in o k u la r b e i ca. 30facher V erg rö ß eru n g  
im  A u flich t u n te rsu ch t, e ine  seh r m ühevo lle  u n d  ze itrau b en d e  
A rbeit. Z u r V ere in fachung  k o n s tru ie rte n  w ir uns e in  p la n g esch liffe 
nes G lassch iffchen  von ca. 5 cm  L änge u n d  4 m m  B re ite , w elches

d u rch  das G esich tsfeld  des B in o k u la rs  gezogen w ird . R asch  k an n  
m it e inem  G riff e ine  ganz b ed eu te n d  g rößere  W asserm enge d u rc h 
m u ste rt w erden . Je  n ach  B e d a rf w erden  d ieser P ro b e  e in ige  T ro p fe n  
0,5 % K okain lö sung  zugesetzt, u m  d ie  B ew egung d e r T ie re  e in zu 
sch ränken , w odurch  e in  bequem es A ussortieren  e rm ö g lich t w ird . D ie 
R u d e rfn ß k reb se  b rin g en  w ir in  3prozentige F o rm alin lö sun g , um  
sie nach  e in igen  S tu n d en  in  75prozentigem  A lkoho l au fzu b ew ah ren . 
W ü rm er w erden  in  d er b e k a n n te n  k o n z en trie rten  L ösung von 
B eaucham p  fix iert, w elche n ach  8 b is 12 S tunden  au f 1/10 m it  dest. 
W asser v e rd ü n n t u n d  dan n  e in  seh r gutes und  bequem es K o n serv ie
ru n g sm itte l d ars te llt. A m p h ip o d en  ü b e rfü h ren  w ir so fo rt in  80pro- 
zen tigen  A lkoho l, B a th yn e lla  w ird  k o k a in is ie rt u n d  in  3 p ro zen tig e r 
F o rm alin lö sun g  o d er in  B e au ch am p ’scher Lösung au fb ew ah rt.

5



M anche S tücke zeigen tro tzdem  keine  S treckung  u n d  n a tü rlich e  
Lage, in  diesem  F a ll ist be im  nächsten  V ersuch d ie  K okain lösung  
noch  w eite r zu verdünnen .

III . U n t e r s u c h u n g s g e b i e t .

D a s  U n t e r s u c h u n g s g e b i e t  e r s t r e c k t  s i c h  v o n  
W ü r z b u r g  b i s  H a n a u  a. M. In  d e r H aup tsache  h a n d e lt es 
sich um  das T a l des M aines u n d  seine Seiten täle r. D er M ain d u rch 
flie ß t dab ei von W ürzburg  b is u n te rh a lb  K a rls ta d t das G eb ie t des 
M uschelkalkes, b is K lingenberg  das G ebiet des B un tsandste ines und  
von h ie r  bis H an au  zum  größ ten  Teil das von ihm  seihst geschaffene 
diluv. S cho tterlager, aus denen  von A schaffenburg  b is  K ah l k r is ta l
lin e  G esteine des Spessarts herausragen . Von b esonderer B edeutung  
ist das w eitausgedehn te  M ain ta l zwischen G roßw allstad t, G roß 
ostheim  b is nach  Stockstadt. Es ist ein  großes Senkungsfeld , dessen 
U n te rg run d  aus diluv. F lu ß k iesen  u n d  Sanden von g ro ß er M äch tig 
k e it bestellt. E ine  im  Ja h re  1928 u n te rh a lb  von G roßw alls tad t links- 
m ain isch  vorgenom m ene B ohrung , die eine T iefe von 830 m erre ich te , 
zeigte, d aß  d er B un tsandste in  an d ieser S telle 130 m  in  d ie  T iefe 
gesunken ist. D iese m äch tigen  Kies- u n d  S andsch ich ten  sind  m it 
G rundw asser e rfü llt, dessen allgem eine S tröm ungsrich tung  gegen den 
M ain  zugeht. D ie im  Ja h re  1908 an läß lich  des B aues d er W asser
le itu n g  d er S tad t A schaffenburg  durch  g efü h rten  A bb oh ru n g en  der 
G egend östlich  von G roßostheim  zeigten, daß  die Kies- u n d  Sand
sch ich ten  zum  T eil eine M äch tigkeit von 30 m u n d  m e h r h a tte n . In 
diesen S chich ten  z ieh t das G rundw asser sehr langsam ; ein  seinerzeit 
d u rch g efü h rtes  G rundw assern ivellem en t in  d er R ich tu ng  G roßost
heim  gegen O sten ergab ein G rundw assergefälle  von lm  auf 700 m E n t
fernung . Es w ar anzunehm en , d aß  gerade diese m äch tige  Senke m it 
ih rem  ausgedehnten  G rundw asser d er L ebensraum  von in teressan ten  
G rundw asserbew ohnern  sein könn te , was dann  auch  d ie  U n te r
suchungen  bestä tig ten . Ü ber die b ish e r gefundenen  G rundw asser
b ew ohner g ib t die am  Schlüsse angefügte F aun en liste  n äh eren  
A ufschluß.

N achdem  nahezu  200 B run n en  u n d  Q uellen  u n te rsu ch t w urden , 
soll h ie r  erstm als ü b e r das V orkom m en e in er T ie ra rt, n äm lich  
B a th yn e lla  chappu isi D elachaux , b e rich te t w erden. B a th yn e lla  
ch a p pu is i w u rde von uns gleich am A nfänge d er U n tersuchungen  in 
einem  B run n en  b e i A schaffenburg , d er in  diluv. K iesen u n d  Sanden 
e in geb rach t ist, gefunden. Im  L aufe d e r U n tersuchungen  zeigte es
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sich, d aß  das V orkom m en  dieses se ltenen  T e rtiä rre lik te n  n u r  au f die 
diluv. K iese u n d  Sande des M ain ta les b esch rän k t ist. D er R aum  w ird  
d u rch  d ie  K arte  ausgewiesen.

W äh ren d  d ie  F u n d e  m it dem  A uskeilen  d e r d iluv . S ande u n d  
K iese seh r sp ärlich  w urden , um  b e i G ro ß w alls tad t v o lls tänd ig  zu 
verschw inden , sind  sie d o rt, wo die d iluv . Sande u n d  K iese in  g roßer 
M äch tigkeit au ftre ten , n äm lich  zw ischen A schaffenbu rg  u n d  G ro ß 
ostheim , seh r häu fig , so d aß  m an  von fö rm lich en  K o lon ien  sp rech en  
könn te. D araus e rg ib t sich d ie  W ah rsch e in lich k e it, d ie  T ie re  d o rt
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anzu treffen , wo ausgedehnte Senken m it Sanden  u n d  K iesen zu 
erw arten  sind. B em erk t sei, daß  d er als T e r tiä rre lik t  angesprochene 
B orstenw urm  Troglochaetus beranecki D elaCHAUX, w elchen 
Stam m er  in  Schlesien als 3. F u n d o rt D eutschlands feststellte , von 
uns insgesam t an  9 S tellen  gefunden  w urde. (U n tersuchung  noch 
n ic h t abgeschlossen.) B em erkensw ert ist besonders d e r F u n d  bei 
K arls tad t, da es sich h ie r  um  geringe m äch tige  K iese u n d  Sande 
handelt.

Im  A nschluß  h ie ran  sei eine T abelle  v erö ffen tlich t, d ie  den 
C hem ism us d er B a th y n e llen -F u nd o rte  zeigt. B em erkensw ert ist h ie r  
d e r z. T. hohe Sulfat- und  C h lo ridgehalt, d er d a rau f zurückzu fü h ren  
ist, d aß  die B runnenbesitzer, um  d ie  Lebew elt d er B run n en  abzu
tö ten , den  B run n en  K ochsalz zusetzen und so den C hem ism us ver
ändern . Die zugesetzte Salzm enge ist n a tü r lich  ungenügend , um  die 
T ie rw elt zum  A bsterben  zu bringen . D er hohe S u lfa tgehalt, w elcher 
sich b e i d re i B run n en  ein ste llte , ist teilw eise au f D üngung der 
um liegenden  F e ld er zu rückzu füh ren . Da B a th yn e lla  aus B run n en  
m it einem  S u lfa tgehalt von 220,9 m g /L tr . als M axim um  und  
10 m g /L tr . als M inim um  gefunden  w urde, zeigt auch dieses, d aß  der 
S u lfa tgehalt ke inen  E in flu ß  au f diese T iere ausübt. T ro tz  des hohen  
Sulfat- und  C h lo ridgehaltes b le ib t jedoch  der p .-H .-W ert ü b e r 7 und  
geh t n u r  u n te r  7 bei einem  B run n en  m it e inem  S 0 4-G ehalt von 
10,9 m g /L tr . Z u s a m m e n  f a s s e n d  k a n n  g e s a g t  w e r d e n ,  
d a ß  B a t h y n e l l a  g e g e n  c h e m i s c h e  S c h w a n k u n g e n  
d e s  G r u n d w a s s e r s  s i c h  z i e m l i c h  i n d i f f e r e n t  
z e i g t .  (S iehe beiliegende T abelle .)

Chemische Untersudiungsresultate
Bathynellen-

Fundorte
T a g  d e r  
P r o b e 

e n tn a h m e

W a lte r
te m p .
° C

p .H .  
W ert 
18° C

K a rb .
h ä r t e

d .K .H .

G e s . 
h ä r t e  

d .G  H .
C I.

m g/I
F e

m g/I
S 0 4
mg/1

n h 3
m g|!

N j Os
m g/I

N j Os

m g/I

A) Groß-Auheim 10.11.38 1 2 ,8 7,02 14,0 28,0 54,0 0.7 220,9 _ 12,5 0,2
B) Mainflingen 26.9.38 10,5 7,10 15,4 21,3 85,0 — 94,1 — 73,0 —

C) Stodcstadt
G e r s p r in z

19.11.38 9 2 6,61 6,2 7,8 11,0 0,1 10,9 — 5,8 —
D) Aschaffenburg 

S c h ö n b u sd i
23.8.38 12,0 7,19 15,7 19,0 28,0 0,1 32,5 — 5,5 —

D) Aschaffenburg
D a r m s tä d te r s t r .

30.9.38 13,0 7,04 4,04 6,2 11,0 — 17,3 — 7,0 —
D) Aschaffenburg

S d iö n b u s c h a lle e
2.11.38 10,6 7,19 14,9 24,1 23,0 0,7 72,9 — 42,0 0,5

E; Obernau 18.11.38 10,3 7,19 9,3 14,6 22,0 — 33,3 — 35,0 0,1
F) Niedernberg 21.11.38' 10,4 7,19 13,2 16,6 18,0 0,2 28,8 — 30,0 —

G) Großwallstadt 9.11.38 11,2 7,02 15,1 19,6 44,0 42,3 — 59,0 0,05
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D as G rundw asser ist jed o c h  n och  d e r  T rä g e r e in e r  w eite ren  
g roßen  G ru p p e  von in te re ssan ten  K le in k reb sen , w ie H arp ac tic id e n , 
C yclop iden , O stracoden, A m p h ip o d en  ü n d  A sseln. W oh l is t d ie  
B evö lkerung  g rö ß ten te ils  seh r sp ä rlich , was zum  T e il au f 
N ah ru n gsarm u t zu rü ck zu fü h ren  is t;  d en n  im  V erg le ich  m it den  
G ew ässern d e r O b erfläch en , wo k e in  M angel an  N a h ru n g  fü r  diese 
K le in tie rw e lt h e rrsch t, sind  d ie  g rundw asserbew ohnenden  A rten  
led ig lich  au f d ie  vom  W asser m itg erissen en  ab g esto rb en en  p fla n z 
lichen  u n d  tie risch en  A bfä lle  angew iesen.

D ie h eu tig e  F o rschung  g lied e rt d ie  G ru n dw asserfau na  in  d re i 
ökologische G ru p pen . D ie erste  G ru p p e  u m fa ß t d ie  ch a rak te ris tisch en  
T ie re  des G rundw assers, d ie  n u r  seh r se lten  e inm al als v ersp ren g te  
E x em p la re  in  O berflächengew ässern  an g etro ffen  w erden . M an b e 
zeichnet sie als „T  r o g l o b i o n t  e“ , d ie  zw eite G ru p p e , w elche 
sowohl im  G rund- als auch  im  O berflächenw asser le b t, ist d ie 
„T  r  o g 1 o p h  i 1 e“ , u n d  die d r itte , w elche n u r  gelegen tlich  im  
G rundw asser sich v o rfind e t, w ird  als „T  r o g l o x e n e “ beze ich n et. 
L etz te re  sind  m eist v ersp ren g ten  F o rm en  an d e re r  L ebensgem ein 
schaften , d ie  m eist n u r  in  gerin ge rer In d iv id u en zah l im  G rundw asser 
au ftre ten , im  G egensatz zu den  T ro g lo p h ilen , d ie  sich  als L ie b h a b e r 
o d er F reu n d e  des G rundw assers o ft in  M assen d o rt en tw ickeln . Die 
tro g lo b io n ten  T ie re , von w elchen  h ie r  in  d e r H au p tsac h e  d ie  R ede 
sein soll, sind  u ra lte  Lebew esen, d ie  fre m d a rtig  aus d e r  V o rze it in  
unsere Z eit als leb en de  Fossilien  o d er R e lik te  h in e in rag en , d ie  
ü b rig  b lieb en , nach d em  ein  g ro ß e r T eil ih re r  Z eitgenossen  d u rch  
d ie  V erän d eru n g  d e r U m w elt o d er sonstige U rsachen  ausstarb .

A n d ieser S te lle  soll von e inem  B ru n n e n  des u n te re n  M ain ta les 
gesprochen  w erden , w elcher ganz ü b e rra sch en d e  A u sbeu ten  an  zum  
T eil seh r seltenen , ja  sogar n eu en  F o rm en  gab, u n d  d e r es un s au f 
G ru n d  u n se re r e in gehend en  U n te rsu ch u n g en  erm öglich te , e rs tm alig  
eine au sfü h rlich e  Ü bersich t ü b e r  seine in te re ssan te  T ie rw elt geben 
zu  können . G erade  d iese ü b erra sch en d  d o rt an g etro ffen e  F a u n a  gab 
den  A nstoß zu seiner besonders in tensiven  B earbe itung .

N ordw estlich  von dem  schönen S täd tch en  K lin g en b erg  a. M., dem  
b e rü h m te n  W ein o rt, b e f in d e t sich am  H ange eines W einberges unser 
B run n en , dessen W asser fü r  d ie  G arten b esp ren gu n g  v erw en d et w ird .
E r  ist n u r  ca. 2 m  tie f  u n d  im  B u n tsan d ste in  e in geb rach t. D as W asser 
ist Q uellw asser aus den  S p a ltq u e llen  (H an g q ue llen ) des B u n tsan d 
steins. D ie B run n en so h le  lieg t ca. 2 y z m  ü b e r  dem  das M ain ta l aus
fü llen d en  a lluv ia len  S cho tte rh o rizon t.
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D ie u n g e fäh r 50 m  u n te rh a lb  au stre tend e  gefaß te  H angquelle  
h a t den  C hem ism us unseres B runnenw assers, was d ie  Z usam m en
gehörigkeit b e id e r W ässer bew eist.

a U E ß P ö O F lL  -SCHEMATISCH

W as n u n  den  Chem ism us unseres B runnenw assers speziell 
b e tr if f t, so sei h ie rü b e r  k u rz  folgendes bem erk t. D ie W assertem pera
tu r  lieg t ca. 4° C. ü b e r d er T e m p era tu r des e igen tlichen  Q uellw assers, 
was au f d ie  d au ern d e  S tagnation  zu rü ck zu fü h ren  ist. (Im  Gegen-
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CHEMISCHE UNTERSUCHUNGSRESULTATE,

T A G  D ER . 
PR O B E E N T 

N A H M E

WASSER
TEM P.
° C

P .H .

WERT
FREIE 
COi 

- * * /  LTR

KARBONAT

hä. irre
D . Hg r.

Gesa m t-
h a r t e

D .H t j r

C.L.

r ä / l J R .

F e

'•'i/i.TR.

S O * .

~’S/1TR

NH 3 N ^ s

~ 3 / lt r

N a ° 3

~ y v .T R

2 7 .V lll. i6 0 5 5 0 •H 5 ,A H 2 , o *'12,2 - Ö /S Q  03

satze h ie rzu  zeigt das fre i au sfließ en d e  W asser d e r ca. 50 m  u n te rh a lb  
gelegenen Q uelle  eine T e m p e ra tu r  von 10° C.) D er p .-H .-W ert b e 
trä g t 7,15, n e ig t zu r schw ach a lk a lisch en  Seite. D ie fre ie  K o h le n 
säure  ist fü r  unseren  B ru n n en  als n o rm a l anzusehen , d ie  H ä rte  als 
„etw as h a r t“ anzusp rechen , im  G egensatz z u r H ä rte  des G rundw assers 
d e r M ainebene, w elches d u rc h sc h n ittlic h  u m  ein ige H ärteg rad e  
tie fe r  liegt. Jed o ch  ist diesen S chw ankungen  k e ine  beso nd ere  B e
d eu tung  beizum essen. C h lo ride , E isen  u n d  S u lfa te  sind  n o rm a l fü r  
W ässer aus dem  B un tsandste in . D ie S a lp e te rsäu re  lie g t ca. 25 m g 
u n te r  den  W erten  d er G rundw ässer des u n te re n  M ain tales. D er 
G eh a lt an  sa lp e trig e r S äure rü h r t  d ah e r, d a ß  d u rch  d ie  b e re its  
e rw äh n te  S tag n atio n  u n d  d ie  Z erse tzung  o rg an isch er S toffe, d u rch  
vorw iegend  b io log ische V orgänge, sa lpe trig e  S äure  ab g esp a lten  w ird .

N u n  zu  den  B ew ohnern  unseres B run n en s. Es sei e rw äh n t, d aß  
d ieser B ru n n e n  m it seinen  se ltenen  B ew oh n ern  als e in z igartig  
angesp rochen  w erden  darf. F a n d e n  sich doch  in  dem selben  d ie  
seltenen  L a rte tien , d ie  e ine  n eu e  A rt d a rs te llten , in  z iem lich  g ro ß er 
A nzahl. W ie aus n ach s te h e n d e r T ab e lle  e rs ich tlich , ist d ie  F a u n a  
des B run n en s seh r re ich h a ltig .

Zu den  A m p h ip o d en  sei fo lgendes b em e rk t. A u ß e r den  im  
M ain ta le  ü b e ra ll in  Q uellen  u n d  B ru n n en  vo rk om m end en  g roßen  
N iphargus p u tea n u s  KOCH fan d  sich in  dem  B ru n n en  C rangonyx  
subterraneus  B ä t e , d er e rstm als in  E n g lan d  in  e inem  B ru n n e n  bei 
R ingw ood in  H am p sh ire  u n d  b e i M arlbo ro u g h  in  W iltsh ire  gefunden  
w urde. N ach  SCHELLENBERG, A rch iv  fü r  H ydro log ie  1937 Bd. X X X I 
S. 229— 241, ist e r h e i uns au f das B e rg lan d  u n d  seine T ä le r  b e 
sch ränk t. E r  lieg t b ish e r aus fo lgenden  F u n d o rte n  v o r: „ B ru n n e n  in  
Südeng land , B ru n n en  in  N o rd fra n k re ic h , B ru n n en  u n d  Q uellen  bei
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BRUNNEN
UNTERHLB
K0JN6EN-

B C R 6

D A T U M

A M P H I P O D E N C O P E P C D E N O S T R A -
C O D E N

IARTETJA
NOILI

BOU..

SE061DMER
3URASICA

VERH.

A S ILLU S

c a a u c u s

SCHI.

GRAN60N&
5U8TERR.

BAT.

NIPHAR6US
PUT.PUTtAN

KOCH

NIPHA.R-
6 EU.US

S P E Z .

BARACICIOP
FIN6 RIATOS

FISCH.

MANTOcra
VENUSTUS

N . S C .

CANDONA
BILOBAJA

K l_

A .V U .3 © - - © ■P - A - -
7 . VII. 3 6 O 0 - O + - - -
ö . VII. 3 6 0 O - O + O O A -

i 6 . V l l .3 8 O O - O + 0 A 0

'1 7 .VU .2>a O O A O + + + - ö

i8 .V I I .3 5 O 0 - O - 0 A 0

27.V lll.38 0 O - O + + + - 0

if tY IU .3 0 0 0 - O ■r - 0 - 0

2 6 V IU .3 6 0 0 O + + 0 +

o - REICHLICH 
-*■ - SPARUCH

- OHME A U S B E U T E

M alm edy u n d  in  Südostbelg ien , Q uelle  be i Schw elm , C laustale r 
G ruben , H erm annshöh le , Je tten h ö h le , B ru n n en  in  G otha, B run n en  
b e i S chandau , B ru n n en  in  Id s te in  im  T aunus, B ru n n en  b e i F re i
burg , N eu-U lm , B run n en  in  u n d  b e i B regenz, B ru n n en  in  u n d  bei 
M ünchen, B ru n n en  in  W ien, B ru n n en  in  P rag .“ D a s  T i e r  w a r  
n e u  f ü r  d a s  M a i n t a l .  W eite r w urde eine N iphargellu s  spec. 
gefunden , d ie  von Sch ellenberg  z. Zt. e in e r genauen U n te r
suchung u n d  N eubeschreibung  un terzogen  w ird .

A uch d ie  R u d erfuß k reb se  b rach ten  e ine  Ü berraschung . A ußer 
dem  tro g lo p h il lebenden  Paracyclops fim b ria tu s  F ischer  ste llte  sich 
A can lhocyclops venustus  N orm . Scott ein, eine A rt, d ie  b ish e r n u r 
süd lich  d e r A lpen  u n d  im  R heingeb ie te  b is  B elg ien  als tm te rird isch  
lebende  A rt b e k a n n t w ar, jed och  in  E n g lan d  u n d  B rem en  auch  
oberird isch  vorkom m t. H e rr  K ustos K ie fe r  d er L andessam m lungen  
fü r  N a tu rk u n d e  in  K arls ru h e , e in e r d e r besten  K en n er d ieser 
schw ierigen T ie rg ru p p e , bezeichnet diese A rt als u n te r ird isch  
gute A rt.

Die F am ilie  d er M uschelkrebse, O stracoden, b ra c h te n  einen 
fü r die W issenschaft neuen  V ertre te r. K l ie  b esch rieb  im  
zoologischen A nzeiger vom  1. 12. 1938 Bd. 124 H e ft 8 C andona
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b iloba ta  als n eu en  M uschelk rebs aus dem  G rundw asser des u n te re n  
M aintales. D ieses T ie r  fan d en  w ir au ß e rd em  noch  in  G ro ß w alls tad t, 
N ied em b erg  u n d  L eng fu rt. Als w e ite re r B ew ohner unseres B ru n n en s  
sei d ie  E iszeitassel A sellu s cavaticus  Sch iÖDTE genann t, d ie , w ie aus 
A b b ild u ng  4 e rs ich tlich  ist, sich  in  g ro ß er Z ah l in  u n se rem  B ru n n e n  
v o rfinde t. Z um  Schlüsse sei noch  d ie  A u ffind u n g  des S aftkug lers 
G eoglom eris jurassica  VERHOEFF genann t, e in  k le in e r  D ip lo p o de , 
w elcher b e i A m eisen le b t u n d  b ish e r  n u r  aus Sachsen, T h ü rin g e n  u n d  
W ü rttem b erg  b e k a n n t w ar. E r  gelangte d u rc h  u n d ic h te  S te llen  in  
den  B run n en .

Z usam m enfassend  sei zum  Schlüsse b em e rk t, d aß  es sich  h ie r  
um  einen  B ru n n en  h a n d e lt, d e r e ine  äu ß e rs t in te re ssan te  F a u n a  
b eh erb erg t, u n d  es ist zu  ho ffen , d a ß  es d u rch  d ie  b e a n tra g te  U nter- 
schu tzste llung  gelingt, den  B ru n n en  m it seinen  se ltenen  B ew ohnern  
d er N achw elt zu e rh a lten .

A uch an  d ieser S telle m ö ch te  ich  vo r a llem  den  B e a rb e ite rn  d er 
versch iedenen , z. T . äu ß e rs t schw ierigen  G ru p p e n  m e in en  D ank  
aussprechen .

13



1. Faunenliste
Vermes, Wärmer

T u r b e l l a r i e n ,  Strudelwürmer
Bethrioplana semperi Braun 

N i e d e r n b e r g ,  Dorfbrunnen, 21.11. 38 * *
Hasengasse, 21.11.38 * * *

Typhloplanella halleziana Vejdovsky 
N i e d e r n b e r g ,  Dorfbrunnen, 21. 11. 38 *

Rotatoria, Rädertiere
Brachionus calyciflorus P allas 

A s c h a f f e n b u r g ,  Garten G., 1. 8. 1938 * * *
Colurclla unicoloT, MÜLLER 

A s c h a f f e n b u r g ,  Bischbergquelle, 13.1. 39 *
Cephalodella forficula Ehrenrerg 

O b e r n a u ,  Flurstraße, 18.11. 38 * *
Lepadella patella MÜLLER 

O b e r n a u ,  Flurstraße, 18.11.38 * *

Annelidae, Ringelwürmer
O r d n u n g  P o l y c h a e t a

Troglochaetu.s beranecki Del ach AUX 
A s c h a f f e n b u r g ,  Schönbusch, Dörfchen, 20. 4. 38, 7. 5. 38 * *

Schönbusch, Gärtnerei, 3. 5. 38 *
Frühlingslust, 7.5., 20.5., 19.11.38 * * *  

K l e i n k r o t z e n b u r g ,  Dorfbrunnen, 8.11. 38 *
O b e r n a u ,  Ortsbrunnen bei St., 19. 5. 38 *

+  =  sehr selten 
+  +  — selten 

*  *  =  häufig
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N i e d e r n b e r g ,  Hasengasse, 21. 6. 38 * 
G r o ß w a l l s t a d t ,  Ankergasse, 9. 6. 38 * 
G r o ß h e u b a c h ,  Röllfelderstraße, 4. 7. 38 * 
K a r l s t a d t ,  R e t z b a c h ,  Posten 10, 21.5.38 *

Oligochaeta
z. Zt. in Bearbeitung
Mollusca, Weichtiere

G a s t r o p o d a ,  S c h n e c k e n
Caeciloides acicula O. F. Müller

e n i g u in s t a d t , Drainsanimeischacht, 29. 3. 38 (lebend!) * 
l i n g e n b e r g ,  Garten Sch., 18. 8. 38 *

Patula Totundatus O. F. Müller 
K l i n g e n b e r g ,  Garten Sch., 18. 8. 38 * *

Lartetia nolli Bölling n. sp.
K l i n g e n b e r g ,  Garten Sch., 4. 7., 7. 7., 16. 7., 27. 7., 18. 8., 28.10. 38 * * *

Crustacea, Krebstiere
C o p e p o d a ,  ß u d e r f u ß k r e b s e  

S u b f a i n .  C y c l o p i d a e  G. 0.  Sars

Subfam. Cyclopidae G. O. Sars

Eucyclops serrulatus F ischer
A s c h a f f e n b u r g ,  Grundwasserstr. westl., 17.3.38 * *

Schönbusch, Gärtnerei, 14. 4. 38 * *
„ Leider, Brunnengasse, 20.5.38 * *

K l e i n - A u h e i m ,  Wirtschaft, 11.6.38 * * *
S e l i g e n s t a d t ,  Dorfbrunnen, 9. 6. 38 *  *
O b e r n a u ,  Brunnen VII, links der Straße, 6.4.38 * *
N i e d e r n b e r g ,  Brunnen an der Schule, 18. 6. 38 * * 
K l e i n w a l l s t a d t ,  Zementwerk, 20. 6. 38 * *
G r o ß w a l l s t a d t ,  Ankergasse, 18. 6. 38 * *

Dorfbrunnen, Weichgasse, 18.6.38 * * *
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Paracyclops fimbriatus F ischeh 
A s c h a f f e n b u r g ,  Bischbergquelle, 9. 3. 38 * *

„ Schreibersgrabenleitung, 18.2.38 * *
Grundwasserstr. westl., 17.2.38 * *
Leider, Brunnengasse, 20. 5. 38 *

„ Mainlände, Paddlerv., 1. 6. 38 *
H a i n s t a d t ,  Dorfbrunnen, Horst-Wessel-Straße, 11.6.38 * * *  
K l e i n - A u h e i m ,  Bahnposten, 17. 6. 38 * *  
K l e i n - K r o t z e n b u r g ,  Dorfbrunnen, 11. 6. 38 * * * 
H a r r e s h a u s e n ,  Hauptstraße, 17. 6. 38 * *
W e n i g u m s t a d t ,  Drainsammelschacht Höfling, 29. 4. 38 * * 

Schacht I, 16.4.38 * *
„ Hauptsammelschacht, 16.4.38 * *
„ Drainauslauf i. d. Baumertsgr., 17.4.38 *

W a l d a s c h a f f ,  Autenbom, 2. 4. 38 * *
L a u  f a c h ,  Forsthaus Kreuzgrund, 16.4.38 * *
O b e r n a u ,  Brunnen VII, links der Straße, 6. 4. 38 * 
N i e d e r n b e r g ,  Brunnen a. d. Sch., 18. 6. 38 * * *

„ Hasengasse, 18.6.38 * * *
S u l z b a c h ,  Brunnen am Ausgang, 23. 4. 38 *
G r o ß w a l l s t a d t ,  Brunnen, Hauptstraße, 25.5.38 * * *

„ Ankergasse, 18.6.38 * * *
E l s e n f e l d ,  Schulbrunnen, 17. 6. 38 * * *
W ö r t h ,  Posten 10, 29.5. 38 * *
K l i n g e n b e r g ,  Garten Sch., 4. 7., 7. 7. 38 * *

Megacyclops viridis J urine 
A s c h a f f e n b u r g ,  Jägerhof (südl.), 30. 4. 38 *
W a l d a s c h a f f ,  Autenbom, 2. 4. 38 *
Ga m b a c h ,  Bahnhof, 21.5.38 * *

Diacyclops bisetosus REHBEHG 
W e n i g u m s t a d t ,  Drainauslauf, 26. 3. 38 * *
P f l a u m h e i m ,  Brunnen a. d. Kirche, 26. 3. 38 * *
E l s e n f e l d ,  Rathausslraße, 20. 6. 38 * *

Diacyclops languidoides Lilljeborg  
A s c h a f f e n b u r g ,  Schönbusch, Wacht, 19. 3., 28. 3. 38 * *

Schönbusch, Dörfchen, 19. 3., 26. 3., 20. 4. 38 * *  
Gärtnerei, 14. 4., 10. 5. 38 * *
Spitalbrunnen, 17.7.38 * *  
Schreibersgrabenleitung, 18.2. 38 *
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A s d i a f f e n b u r g ,  Frühlingslust, Vogel, 20.5.38 * *  
Frühlingslust, 20.5.38 * *
Eckertsmühle, 1. 6. 38 *
Mainlände, Paddlerv., 1. 6. 38 * *

„ Stadtbad, 8.4.38 * *
G r o ß - K r o t z e n b u r g ,  alter Römerbrunnen, 15. 6. 38 *  
G r o ß - A u h e i m ,  Krotzenburger Straße, 15. 6. 38 * *  
K l e i n - W  e l z h e i m ,  Dorfbrunnen, Hauptstraße, 9. 6. 38 * * * 
W e n i g u m s t a d t ,  Hauptsammelschacht, 23. 4. 38 * *

„ Drainsammelschacht, 9. 6. 38 * *
M a i n f l i n g e n ,  Dorfbrunnen, 9. 6. 38 *  * *
N i e d e r n b e r g ,  Brunnen a. d. Sch., 18. 6. 38 * * *

„ Hasengasse, 18.6.38 * * *
O b e r n a u ,  Sulzbacher Straße, 24. 5.38 *  * *

„ Sulzbacher Straße, 31. 5., 2. 6. 38 * * *  
G r o ß w a l l s t a d t ,  Dorfbrunnen, Hauptstraße, 25. 5. 38 *  *

„ an der Fähre, 24. 5. 38 * *
E l s e n f e l d ,  Nebenstraße, 20. 6. 38 * *

Hof Städter Straße, 26. 6.38 * *
Dorfbrunnen a. d. Kirche, 20. 6. 38 * 
Rathausstraße, 20. 6. 38 * * *

„ Glanzstoffstraße, 20. 6. 38 *
W e r t h e i m ,  Landstraße, 29. 5. 38 *
L e n g f u r t , Hs. Nr. 203, 29. 5. 38 * *
H a f e n l o h r ,  Urselsbrünnchen, 14. 5. 38 * * *  
D o r f p r o z e l t e n ,  Brunnen a. d. Kirche, 7. 6. 38 * * * 
G a m b a  e h ,  Hs. Nr. 6, 21.5.38 * *

Bahnhof, 21.5.38 * *
Diacyclops unisetiger Graeter et  Chappuis 

A s c h a f f e n b u r g ,  Schönbusch, Wacht, 22. 3. 38 * *  
W a l d a s c h a f f ,  Ballingsbrünnchen, 2. 4. 38 * *
O b e r n a u ,  Hauptstraße, 24. 5. 38 *
G r o ß w a l l s t a d t ,  Peterstraße, 25. 5.38 * *

Ankergasse, 9. 6. 38 * *
Acanthocyclops venustus Normann et  Scott 

K l i n g e n b e r g ,  Garten Sch., 4. 7., 7. 7.38 *  *
W e r n  f e i  d,  Hs. Nr. 122, 21.5.38 *
L e n g f u r t ,  Hs. Nr. 203, 29. 5. 38 *

Acanthocyclops sensitivus Graeter et  Chappuis 
S u l z b a c h ,  Höfchen Brünnchen, 23. 4. 38 *
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Acanthocyclops robustus G. 0 . Sars 

G r o ß w a l l s t a d t ,  an der Fähre, 25. 5. 38 *

Harpacticidae G. 0 .  Sars
Bryocamptus pygmaeus G. 0 . SARS

H a i n s t a d t ,  Dorfbrunnen, Horst-Wessel-Straße, 11.6.38 * *  
N i e d e r n b e r g ,  Hasengasse, 18. 6. 38 * * *

Dorfbrunnen, Hauptstraße, 4. 8. 38 * 
Dorfbrunnen, Kirchgasse, 4. 8. 38 *
Alte Straße, 21.6.38 * * *
Alte Straße, 21. 6. 38 *
Dorfbrunnen, 21.6.38 * * *

„ Hauptstraße, 21.6.38 * * *
G r o ß w a l l s t a d t ,  Ankergasse, 9. 6. 38 * * *

„ Turmstraße, 18.6.38 * * *
E l s e n f e l d ,  Schulbrunnen, 7. 6. 38 *
G r o ß h e u h a c h ,  Röllfelderstraße, 4. 7. 38 *

Bryocamptus zschokkei SCHMEIL
a ld  a s c h a f f ,  Quelle im Gaisbachgrund, 2. 4. 38 * 

a u f  a c h ,  Quelle beim Forsthaus Kreuzgrund, 16.4.38 *
Bryocamptus minutus Claus 

G r o ß w a l l s t a d t ,  Ankergasse, 18. 6. 38 * *
Limocamptus lucnensis SCHMEIL

A s c h a f f e n b u r g ,  Quelle am Fuße des Bischberges, 8.3.38 * *  
W e i b e r s b r u n n ,  Kleinaschaffquelle, 15. 4. 38 * 
K l i n g e n b e r g ,  Laufbrunnen II, 20. 4. 38 *
S u l z b a c h ,  Höfchen Brünnchen, 23.5.38 * *

Altenbach-Mühle, 24.5.38 * *
Canthocomplus staphylinus JuRlNE 

A s c h a f f e n b u r g ,  südl. vom Jägerhof, 30. 4. 38 *
Parastenocaris nolli K iefer  n. sp. 

A s c h a f f e n b u r g ,  Nilkheim, Bahnhof, 30. 4. 38 * *
„ Schönbusch, Gärtnerei, 4.5.38 * *

O r o ß - A u h e i m ,  Bahnhofstraße, 10. 11. 38 *
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Parastenocaris phyllura KlEFER n. sp. 
A s c h a f f e n b u r g ,  Schönbusch Gärtnerei, 4. 5., 11. 5. 38 * * *

Parastenocaris germanica KlEFER 
A s c h a f f e n b u r g ,  Nilkheim, Bahnhof, 30. 4. 38 * *

Schönbusch Dörfchen, 20. 4. 38 * *
Großostheimer Str. W., 29. 6. 38 * *
Schönbuschallee H., 13.7.38 * * *
Schönbuschallee E., 13.7.38 * * *

„ Schönbuschallee H., 24.10.38 * * *
G r o ß - A u h e i m ,  Bahnhofstraße, 10.6.38 * *N i e d e r n b e r g ,  Alte Straße, 12. 5.38 * *
G r o ß w a l l s t a d t ,  an der Fähre, 22. 6. 38 * *

Parastenocaris fontinalis SCHNITTER ET CHAPPUIS
A s c h a f f e  n b u  r g ,  Schönbusch, Gärtnerei, 20. 4., 4. 5., 11. 5. 38 * * 

Frühlingslust, 20. 5., 19. 11. 38 * *
Quelle am Fuße des Bischberges, 27. 5. 38 * Großostheimer Straße, W., 29.6.38 * *
Mainlände, FL, 29.6.38 * *
Darmstädter Straße 11, 2.7.38 * *
Darmstädter Straße, Sch., 29.7.38 * *
Darmstädter Straße, S., 1.8.38 * *
Damm, Tittel, 18. 8. 38 *
Schönbuschallee, O., 24.10.38 * *
Schönbuschallee, FL, 24.10.38 * *
Darmstädter Straße, K., 2.11.38 * *
Darmstädter Straße, R., 7.11.38 * *

O b e r n a u ,  Flurstraße, Sch., 18.11.38 * *
G r o ß w a l l s t a d t ,  Peterstraße, 25. 5. 38 * *

Chappuisius inopinus K iefer  n. sp.
A s c h a f f e n b u r g ,  Schönbusch, Gärtn., 20. 6., 3. 5., 11. 5., 3. 6., 3.11. 38 * * * 

Nilkheim, Bahnhof, 30.4.38 * * *
Frühlinglust, 20. 5., 19.11. 38 * * *
Brunnen im Stadtbad, 30. 5., 5. 7. 38 * *
Kleiner Exerzierplatz F., 20. 6. 38 * *
Mainlände, FL, 29.6.38 * *
Darmstädter Straße, 2. 7. 38 *
Schönbuschallee, KL, 13. 7., 22. 7., 4. 8., 24.10. 38 * * *  
Schönbuschallee, E., 13.7.38 * * *
Darmstädter Straße, Sch., 29. 7. 38 * *
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A s d i a f f e n b u r g ,  Darmstädter Straße, S., 1.8.38 *
„ Schönbuschallee, H., 24.10. 38 *

C r o ß - A u h e i m ,  Bahnhofstraße, 15. 6., 10.11. 38 * *
K l e i n - A u h e i m ,  Bahnhofstraße, 11. 6. 38 * *
O b e r n a u ,  Sulzbacher Straße, 2. 6. 38 * *
N i e d e r n b e r g ,  Alte Straße, 12. 5., 21.11. 38 * *

„ Hasengasse, 21.10. 38 * *C r o ß w a l l s t a d t ,  an der Fähre, 22. 6. 38 * * *
Ankergasse, 9.11. 38 *

Chappuisius Singeri Chappuis n. sp.
A s c h a f f e n b u r g ,  Stadtbad, 30. 5.1938

Kleiner Exerzierplatz, Garten Fr., 20. 6.1938 
Schönbuschallee, Garten Er., 13. 7. 1938 

Phyllognathopus paludosus Mrazek 
O b e r n a u ,  Flurstraße, Sch., 24. 5. 38 *

Attheyella crassa G. O. Sars
W e n i g u m s t a d t ,  Drainsammelschacht V, 16. 4. 38 * *

,, Hauptsammelschacht, rechts der Straße, 16. 4. 38 *
„ Auslauf des Baumersgrabens, 30. 4. 38 *

Spalte 9
A 1 1 h e i m , Hauptstraße, 17. 6. 38 * * *

Elaphoidella spec. Chappuis
W e n i g u m s t a d t ,  Drainsammelschacht, Anwesen H., 6.4., 23.4., 5.11.38 * 

„ Drainsammel schacht, Anwesen D., 6.5. 38 *

Ostracoda, Muschelkrebse
Candona sarsi Hartwig

W e n i g u m s t a d t ,  Drainsammelschacht I, rechts der Straße, 16. 4. 38 * * * 
Drainsammelschacht V, rechts der Straße, 16. 4. 38 * 
Hauptsammelschacht, rechts der Straße, 16. 4. 38 *

Candona pratensis Hartwig
W e n i g u m s t a d t ,  Drainsammelschacht I, rechts der Straße, 16. 4. 38 * *

„ Drainsammelschacht V, rechts der Straße, 16.4.38 * *
„ Hauptsammelschacht, rechts der Straße, 16.4.38 * * *

A s c h a f f e n b u r g ,  Großostheimer Straße, Garten D, 14. 5. 38 *
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Candona neglecta G. 0 . Saks
W e n i g u m s t a d t ,  Drainsammelschacht II, links der Straße, 16. 4. 38 * 

Candona Candida 0 . F. Müller
W e n i g u m s t a d t ,  Hauptsammelschacht, rechts der Straße, 16. 4. 38 *  

Potamocypris villosa JURINE
W e n i g u m s t a d t ,  Drainsammelschacht I, rechts der Straße, 16. 4. 38 * *

Cypria ophthalmica J urine
A s c h a f f e n b u r g ,  Jägerhof, 30. 4. 38 *

„ Jägerhof, nördlich, 30. 4. 38 *  *
G r o ß o s t h e i m ,  alte Mühle, 14. 5. 38 * * *
A 1 1 h e i m , Hauptstraße, 17. 6. 38 * *  *

Candona bilobata K lie  n. sp.
N i e d e r n b e r g ,  alte Straße, 22. 6. 38 *
C r o ß w a l l s t a d t ,  an der Fähre, 25. 5., 22. 6., 9.11. 38 *  *
K l i n g e n b e r g ,  Garten Sch., 8. 7., 26.10., 28.11. 38 * *
L e n g f u r t ,  Haus Nr. 191, 6. 6. 38 * *

Atnphipoda, Flohkrebse
Genus Crangonyx STERLING

Crangonyx subterraneus Bate
A s c h a f f e n b u r g ,  Schönbusch, Wacht., 19. 3., 12.4. 38 * *

Frühlingslust, 7. 5., 9. 5., 19. 9., 10.12. 38 * * *
„ Frühlingslust, Anwesen V., 20.5.38 * *

N i e d e r n b e r g ,  Dorfbrunnen, Hauptstraße, 21. 9. 38 * *
O b e r n a u ,  Flurstraße, Anwesen B., 24. 5. 38 * *
G r o ß w a l l s t a d t ,  an der Fähre, 25. 5., 22. 6., 9.11. 38 *
K l i n g e n b e r g ,  Garten Sch., 4. 7., 7. 7., 8. 7., 16. 7., 17. 7 , 27. 7., 18. 8., 28. 10.,

28.11.38 * * *
D o r f p r o z e l t e n ,  Brunnen an der Kirche, 7. 6. 38 * *
K r e u z w e r t h e i m ,  Brunnen an der Röttb. Str., 15. 4., 2. 6. 38 *  * *
W e r n f e 1 d , Hs. Nr. 122, 21. 5. 38 * *
K a r l s t a d t ,  Gambacher Straße, 20. 5. 38 * *

G e n u s  N i p h a r g u s  ScHIÖDTE
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Niphargus puteanus puteanus KOCH 
A s c h a f  f e n b u r g ,  Spitalbrunnen, 8.4.38 * * *
N i e d e r n b e r g ,  Dorfbrunnen, Hauptstraße, 4. 8. 38 * * *
S u l z b a c h ,  Höfchen Brünnchen, 24. 4., 13. 5. 38 * * *
K l e i n w a l l s t a d t ,  Schnicklesbrünnchen, 25. 5. 38 * *
K l i n g e n b e r g ,  Garten Sch., 7. 7., 8. 7., 16. 7., 27. 7., 18. 8., 26.10., 28. 11. 38 * * * 
E i s e n b a c h ,  Quelle bei der Lößwand, 20. 3.38 * * *

Niphargus fontanus Bäte 
S u l z b a c h ,  Höfchen Brünnchen, 23. 4. 38 * *
N i e d e r n b e r g ,  Dorfbrunnen, Hauptstraße, 4. 8. 38 * *
H o m b u r g ,  kleine Buchquelle, 6. 6. 38 *

Niphargus aquilex aquilex SCHlÖDTE 
K l e i n a u h e i m ,  Hainstädter Straße, 11. 6. 38 *
K l e i n w e l s h e i m ,  Dorfbrunnen, Hauptstraße, 9. 6. 38 * *
K l e i n o s t  b e i m ,  Bahnposten 29a, 7. 5. 38 * * *
D e t t i n g e n ,  Maingasse, 31.10. 38 * *
M a i n a s c h u f f ,  Hanauer Straße, 5. 7. 38 *
O b e r n a u ,  Sulzbacher Straße, 24. 5. 38 *
O b e r n a u ,  Sulzbacher Straße, 31.5.38 *
N i e d e r n b e r g ,  Dorfbrunnen an der Schule, 18.6.38 * *  
G r o ß w a l l s t a d t ,  Ankergasse, 9. 11. 38 * *
N i e d e r n b e r g ,  Hasengasse, 12. 5. 38 *
G r o ß w a l l s t a d t ,  an der Fähre, 25. 5. 38 *
H a f  e n l o h r ,  Hertleinsbrünnchen, 14. 5. 38 * * *

Urselsbrünnchen, 14. 5. 38 *

Niphargellus nolli Schellenberg n. sp.
A s c h a f f e n b u r g ,  Schönbusch, Dörfchen, 7. 4., 20. 4., 7.5., 3. 6., 29. 7. 38 * *  

„ Darmslädter Straße, Garten Sch., 29.7.38 * *
,, Darmstädter Straße, Garten O., 2.11.38 * *

S u l z b a c h ,  Altenbachmühle, 24. 5. 38 * *

N i p h a r g e l l u s  spec.
H a i n s t a d t ,  Dorfbrunnen, Horst-Wessel-Straße, 11. 6. 38 * * 
K l e i n a u h e i m ,  Bahnposten 91, 11.6.38 *
K l e i n o s t h e i m ,  Bahnposten 29, 7. 5., 31.10. 38 * *

Bahnposten 28, 7. 5., 31.10. 38 *
W e n i g u m s t a d t ,  Drainsammelschacht, Anwesen D., 29. 3., 6. 4. 38 * 
H a r r e s h a u s e n ,  Bahnposten 87, 17. 6. 38 * *
S t o c k s t a d t ,  Bahnposten 90, 16.5.38 * *
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A s c h a f f e n b u r g ,  Bahnposten Eckertsm., 1. 6. 38 * * 
N i e d e r  n b e r g ,  Alte Straße, 12. 5., 21.11. 38 * * *

„ Hasengasse, 12. 5. 38 *
S u l z b a c h ,  Bahnposten am Weg nach Dornau, 13. 5. 38 * 
G r o ß w a l l s t a d t ,  Ankergasse, 18. 6. 38 *

an der Fähre, 22. 6. 38 * *  
D e t t i n g e n ,  Bahnposten 27, 31.10.38 * * *  
E l s e n f e l d ,  Dorfbrunnen an der Kirche, 20. 6. 38 * 
L a u d e n b a c h ,  Park, 7. 7. 38 *
K l i n g e n  b e r g ,  Garten Sch., 17. 7., 28.11. 38 *
M o n d  l e i d ,  Hauptstraße, 29. 5. 38 *

(In Bearbeitung)
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Isopada, Asseln

Asellus cavaticus SCHIÖDTE 
N i e d e r n b e r g ,  Hauptstraße, 21. 6. 38 *
K l i n g e n b e r g ,  Garten Sch., 7. 6., 16. 7., 27. 7., 18. 8., 28.11. 38 * * * 
L e n g f u r t ,  Hs. Nr. 203, 29. 5. 38 * *

Asellus aquaticus Racovitza
W e n i g u m s t a d t ,  Drainauslauf in den Mühlbach, 26. 3. 38 *

Drainsammelschacht I, rechts der Straße, 16. 4. 38 * 
,, Hauptsammelschacht, rechts der Straße, 16. 4. 38 *

A s c h a f f e n b u r g ,  Mainlände, Paddlerverein, 1. 6. 38 * * 
K l e i n a u h e i m ,  Hainstädter Straße, 11. 6. 38 *

Anaspidacea
F a m i l i e  B a t h y n e l l i d a e  Grobben 

Bathynella chappuisi Delachaux
A s c h a f f e n b u r g ,  Brunnen b. st. Schwimmbad, 8. 4., 12. 4., 14. 4., 5. 7. 38 * * 

Schönbusch, Gärtnerei, 14. 4., 3. 5., 4. 5. 38 * *
Schönbusch, Dörfchen, 20.4.38 * *
Frühlingslust, 7.5.38 * * *
Darmstädter Straße, Anwesen W., 18. 5. 38 * * *  
Darmstädter Straße Nr. 70, Dr. K., 29.6.38 * *  
Schönbuschallee, Gärtnerei H., 13. 7., 22. 7., 4. 8., 24. 10., 
5.1.39 * * *

„ Schönbuschallee, Garten E., 13. 7. 38 * * *
„ Darmstädter Straße, Garten Sch., 29. 7.38 *  *
„ Darmstädter Straße, Garten S., 1. 8. 38 *

G r o ß a u h e i m ,  Hainal, 29.11. 38 *
„ Bahnhofstraße, 16. 6. 38 *

M a i n f l i n g e n ,  Dorfbrunnen, 9. 6. 38 *
D e t t i n g e n ,  Hanauer Straße, 31.10. 38 *
S t o c k s t a d t ,  Waldmühle, 16.5.38 *
W e n i g u m s t a d t ,  Drainsammelschacht, Anwesen H., 26. 3., 29. 3., 6. 4.,

11.4.38 *
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O b e r n a u ,  Flurstraße, Anwesen Sch., 13. 5., 15. 5., 19. 5., 24. 5., 18. 6. 38 * * * 
Schleusenweg, 19. 5. 38 * *

„ Flurstraße, Anwesen M. B., 24.5.38 * *
N i e d e r n b e r g ,  Alte Straße, 12. 5. 38 * *
G r o ß w a l l s t a d t ,  an der Fähre, 22. 6. 38 *

Diplopoda, Doppelfüßler
G l o m e r i d a e  S a f  t k u g l e r  

Geoglomfíris jurassica Verho eff
W e n i g u m s t a d t ,  Drainsammelschacht, Anwesen H., 6. 4. 38 *

„ Drainsammelschacht, Anwesen I)., 23. 4. 38 *
K l i n g e n b e r g ,  Garten Sch., 8. 6. 38 *

A c a r i ,  M i l b e n
Acari, Milben

Scutavertex minutus C. L. K och
A s c h a f f e n b u r g ,  Brunnen nördlich vom Jägerhof, 30. 4. 38 *

Schwibea cavernícola Vitzthum  
A s c h a f f  e n b u r g ,  Grundwasserstrom westl., 3.3.38 * * *

Abgeschlossen März 1939.
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